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Textgegenüberstellung 
Geltende Fassung Vorgeschlagene Fassung 

Artikel 1 
Änderung der Bezirksgerichte-Verordnung Salzburg 2016 

idF BGBl. II Nr. 290/2018 
Sprengel der Bezirksgerichte Sprengel der Bezirksgerichte 

§ 2. … § 2. … 
2. Hallein Abtenau, Adnet, Annaberg-Lungötz, Golling an der 

Salzach, Hallein, Krispl, Kuchl, Oberalm, Puch bei 
Hallein, Rußbach am Paß Gschütt, Sankt Koloman, 
Scheffau am Tennengebirge, Vigaun. 

 

2. Hallein Abtenau, Adnet, Annaberg-Lungötz, Bad Vigaun, 
Golling an der Salzach, Hallein, Krispl, Kuchl, 
Oberalm, Puch bei Hallein, Rußbach am Paß Gschütt, 
Sankt Koloman, Scheffau am Tennengebirge. 

 

Inkrafttreten und Übergangsregelungen Inkrafttreten und Übergangsregelungen 
§ 3. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Juli 2022 in Kraft. § 3. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. März 2023 in Kraft. 
(2) Die Verordnung der Bundesregierung über die Zusammenlegung von 

Bezirksgerichten und über die Sprengel der verbleibenden Bezirksgerichte im 
Bundesland Salzburg (Bezirksgerichte-Verordnung Salzburg 2015), BGBl. II Nr. 
321/2015, tritt mit Ablauf des 30. Juni 2022 außer Kraft. 

(2) Die Verordnung der Bundesregierung über die Zusammenlegung von 
Bezirksgerichten und über die Sprengel der verbleibenden Bezirksgerichte im 
Bundesland Salzburg (Bezirksgerichte-Verordnung Salzburg 2015), BGBl. II Nr. 
321/2015, tritt mit Ablauf des 28. Februar 2023 außer Kraft. 

(3) § 3 Abs. 1 und 2 in der Fassung der Verordnung BGBl. II Nr. 290/2018 
treten mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft. 

(3) § 2 Z 2 sowie § 3 Abs. 1 und 2 in der Fassung der Verordnung BGBl. II 
Nr. XXX/2022 treten mit dem der Kundmachung folgenden Tag in Kraft. 
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